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Vorlage zu TOP der Gemeindevertretersitzung am 14.02.2012
Vorlage Nr. 50

An den
Vorsitzenden der Gemeindevertretung
der Gemeinde Biebergemünd
Herrn Burkhard Steigerwald
63599 Biebergemünd

Gemeinsame Anträge der CDU-, FWG- und SPD-
Fraktion Biebergemünd zur Tagesordnung der

Gemeindevertretersitzung am 14.02.2012

Betreffend:

a.) Neuausrichtung der Kinderbetreuung in Biebergemünd
b.) Neubau Rathaus
c.) Schaffung eines Gemeindezentrums für Biebergemünd

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

wir bitten, die Gemeindevertretung über folgende Anträge abstimmen zu lassen:

1. Die Kindertagesstätte in Bieber soll entsprechend der vorliegenden
Planungsvariante 1 ausgebaut werden. Parallel sind die notwendigen
Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. Der Gemeindevorstand wird
beauftragt, die Planung bis zur Leistungsphase 3 der HOAI zu
beauftragen und auf Basis der dann erstellten Kostenberechnung der
Gemeindevertretung eine Bau- und Finanzierungsvorlage zur
endgültigen Beschlussfassung vorzulegen. Die notwendigen

Q Haushaltsmittel werden bereitgestellt und sind in den Haushalt 2012
aufzunehmen.

2. Auf die Sanierung und den Ausbau der Kindertagesstätte Kassel im
Bereich des Pfarrgemeindezentrums wird verzichtet. Der
Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Raumprogramm für einen
Neubau zur Betreuung von bis zu 20 Kindern bis 3 Jahren (2 Gruppen
U3) und bis zu 100 Kindern (4 Gruppen für Kinder von 3 — 6 Jahren) zu
erstellen und der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung
vorzulegen.

3. Der Gemeindevorstand wird ferner beauftragt, über die künftige Nutzung
der Kindertagesstätte Gespräche mit der Pfarrgemeinde Kassel zu
führen.
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4. Die Kindertagesstätte Wirtheim wird zur Sicherung des Angebotes für
die Betreuung von Kindern von 0 — 10 Jahren baulich erweitert und
angepasst. Dabei sind für diesen Standort Fördergelder für den Neubau
von zwei Gruppen für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren zu
beantragen.
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, einen Planungsauftrag bis zur
Leistungsphase 3 der HOAI zu beauftragen und auf Basis der dann
erstellten Kostenberechnung der Gemeindevertretung eine Bau- und
Finanzierungsvorlage zur endgültigen Beschlussfassung vorzulegen.
Die notwendigen Haushaltsmittel werden bereitgestellt und sind in den
Haushalt 2012 aufzunehmen.

5. Der Gemeindevorstand wird beauftragt für alle durchzuführenden
Maßnahmen im Bereich U3-Betreuung die öffentlichen Mittel!Zuschüsse
anzufordern.

6. Es dient zur Kenntnis, dass mit den vorstehenden Maßnahmen sich
folgende KITA-Angebote in Biebergemünd eröffnen.

KITA U3-Plätze Hortplätze Regeigruppen

Bieber 20 nein 3
Lanzingen - nein 2

Kassel 20 nein 4
Mühimäuse 20 nein nein
Wirtheim 20 20 3
Summe- 80 20 12

7. Auf eine Sanierung des Rathauses Biebergemünd wird verzichtet. Der
Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Raumprogramm für einen
funktionalen und zukunftsorientierten Neubau zu erstellen und der
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorzulegen.
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8. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zeitgleich ein
Flächennutzungskonzeptleine Machbarkeitsstudie für das Gelände um
das Bürgerhaus/Rathaus mit dem Ziel der mittelfristigen Errichtung
eines „Gemeindezentrums Biebergemünd“ erstellen zu lassen. Dabei
sind folgende Aspekte zu betrachten:

a. Festlegung der endgültigen Standorte für das neue Rathaus und
die neue Kindertagesstätte Kassel. Der bereits vorhandene
Standort für das Feuerwehrgerätehaus KassellWirtheim und der
hierfür im Grundsatz beschlossene Ausbau sind zu beachten

(.)

b. Prüfung eines Nahwärmekonzeptes auf Basis hocheffizienter
Energieerzeugungssysteme (BHKW etc.), das für die Versorgung
des gesamten Areals, einschließlich der bestehenden Gebäude,
ausgelegt ist.

c. Verkehrstechnische Erschließung des Geländes. Dabei
insbesondere die Anbindung an die B 276 in Form einer
Kreisellösung und die Anbindung des geplanten Neubaugebietes
„Am Burgwerksrain“ (Anschluss an Verbindungsweg „Neue Straße“ in
Kassel - „Pflngstborn“ in Wirtheim) mit einer Brücke über den
Bieberbach.

d. Ausweisung und Sicherung von Flächen für zukünftige öffentliche
Nutzungen.

9. Der Gemeindevorstand wird beauftragt für die bauliche Umsetzung des
Rathauses und der Kindertagesstätte Kassel einen ldeenwettbewerb
auszuloben.

10. Der Gemeindevorstand wird abschließend beauftragt zu prüfen, ob unter
Kosten/Nutzen — Gesichtspunkten eine Umnutzung des alten Rathauses
möglich und sinnvoll ist.

Biebergemünd, 4. Februar 2012

r

F. Stock
Für die CDU-Fraktion:

B. Schum
Für die SPD-Fraktion

H. Richter
Für die FWG-Fraktion
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Begründung:

Die Gemeinde Biebergemünd muss bekanntlich in der näheren Zukunft mehrere
größere Investitionsprojekte angehen. Vordergründigste Maßnahmen sind die unter
Betreff a ÷ b des Antrages genannten Objekte,, Neuausrichtung der
Kinderbetreuung in Biebergemünd und Neubau Rathaus, wobei in der zeitlichen
Umsetzung die Kinderbetreuung absoluten Vorrang hat. Trotz der derzeit sicher
guten finanziellen Situation ist es geboten, diese Investitionen möglichst effizient und
nachhaltig umzusetzen.

Dass die Gemeinde Biebergemünd kurzfristig in den Ausbau der U3 -Betreuung an
den verschiedenen Standorten lnvestitionsmaßnahmen durchzuführen hat, ist auf die
Beschlüsse des „Krippengipfels“ vom April 2007 zurückzuführen, bei dem sich Bund,
Länder und kommunale Spitzenverbände verständigt haben, für zunächst 35 % der
Anspruchsberechtigten ein Betreuungsangebot bereitzustellen. Darüber hinaus
erwächst für alle 1-3 jährigen Kinder ab dem 1.8.20 13 ein Rechtsanspruch auf einen
Krippenplatz.

Für die beantragten Baumaßnahmen zur Erweiterung und Verbesserung der
Kinderbetreuung in Biebergemünd werden finanzielle Belastungen in Höhe von 3.7
—4 Mio € und ein zusätzlicher Personalbedarf von 8 Planstellen erwartet.

Andererseits besteht unter allen Fraktionen die absolute Bereitschaft, in dem
vorgesehenen Umfang in die Kinderbetreuung zu investieren, weil im
familienpolitischen Kontext dadurch ein wesentlicher Standortvorteil für
Biebergemünd erwächst, der die Attraktivität unserer Gemeinde für Familien nicht nur
erhalten sondern weiter steigern wird. Gleichzeitig wird auch regionalen Bedürfnissen
Rechnung getragen, indem das Betreuungsangebot weiterhin auf mehrere Ortsteile
über die gesamte Ausdehnung des Gemeindegebietes verteilt bleibt.

Nicht unerwähnt sollte auch bleiben, dass wir mit der hier geplanten
Aufstockungsmaßnahme weit mehr als die gesetzliche Mindestanforderung von 35%
abdecken. Biebergemünd positioniert sich hiermit eindeutig, wie auch schon bisher,
als kinderfreundliche Gemeinde, die es jungen Familien ermöglicht, Kinder und Beruf
in Einklang zu bringen

Die Entscheidung, die Kindertagesstätte Kassel zu verlagern ist primär durch die
Tatsache geprägt, dass eine Sanierung und Erweiterung am bestehenden Standort
durch die äußerst begrenzte Fläche nur suboptimal darstellbar wäre. Weiterhin
sprechen monetäre und organisatorische Gründe eindeutig für einen Neubau. So
kann insbesondere die Betreuung der Kinder während der Bauphase ohne größere
Probleme sicher gestellt werden.

Wichtig erscheint an dieser Stelle nochmals besonders herauszustellen, dass mit
dem in den Anträgen vorgesehenen Konzept, letztlich für alle drei Hauptstandorte,
alle bisherigen Kategorien der Kinderbetreuung weiterhin sichergestellt sind. Den
Bedenken der Kindergartenleiterinnen, dass es insbesondere aus pädagogischen
Aspekten für ein Kind von Nachteil ist, wenn es nicht durchgehend in einer




